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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am Samstag, 25.07.2015

Redaktionsschluss ist am Freitag, 17.07.2015
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten!

E-Mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  - Juli 2015
27.06.2015 20.00 Uhr The Big Bud Rockets – im Gräbendorfer Garten des UBZ e.V.
27.06.2015 15.00 Uhr „Mensch ärgere Dich nicht“ – „Alte Garage Nr. 55“ Drebkau
27.06.2015 15.00 Uhr Dorffest OT Laubst – Festwiese (18.00 Uhr – Theater, Theater)
28.06.2015 14.00 Uhr Familientag im Gut Geisendorf 
28.06.2015 13.00 Uhr Mit dem Tretmobil um den Gräbendorfer See – UBZ e.V.
05.07.2015 10.30 Uhr Steinitzer Bergmannstag – Festwiese
11.07.2015 16.00 Uhr Freies Modellieren mit Ton im UBZ „Gräbendorfer Garten“
11.07.2015 - Parkfest in Jehserig am Gutshof
11.07.2015 - Jugendveranstaltung AV „OG Jehserig 52“ e.V. –

Bitte bei Jugendwart Tost Berndt anmelden!
11.07.2015 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
15.07.2015 18.30 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung Gutshaus Jehserig
18.07.2015 15.00 Uhr Mensch ärgere Dich nicht – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
18.07.2015 14.00 Uhr Gräbendorfer Seife – Öko-Seife selbst herstellen – im UBZ 

„Gräbendorfer Garten“
24.07.2015 19.00 Uhr Vereinsabend im Schützenheim Drebkau – Schützengilde 1656 e.V.
24./25.07.15 - Sportfest in Casel
25.07.2015 16.00 Uhr Dorffest in Auras
01.08.2015 - Sportfest Kausche u.a.m. einem Live-Auftritt der HS-Combo

Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche
Monat Juli Sommerpause
07.08.2015 19.00 Uhr Ausbildung „Taktische Lüftung“ Ortswehr Drebkau/Kausche
21.08.2015 19.00 Uhr Ausbildung „OTS Schule Drebkau“ Ortswehr Drebkau/Kausche 

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, Außenstelle Steinitzhof unter Tel.: 035602/526710 sowie unter
www.drebkau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden.
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NNaacchhrruuff

Und immer sind irgendwo Spuren seines Lebens: Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
Sie werden uns immer an ihn erinnern und ihn uns nie vergessen lassen.

‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    ‡    

Wir trauern um unseren Ehrenbürger der Stadt Drebkau

HHaannss  SSttaarriittzz
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Dietmar Horke Daniela Menzel Neumann

Bürgermeister Amtsleiterin

Drebkau, Mai 2015

Neu gestalteter alter Wanderweg 
Der am Fuße der „Steinitzer Alpen“ gelegene Ort Steinitz mit
dem barrierefrei gestalteten Steinitzhof ist Ausgangspunkt für
das Erreichen nahegelegener vorhandener touristischer
Anziehungspunkte. Neben dem nahegelegenen Aussichts-
punkt „Steinitzer Treppe“ kann auch das Altbergbaugebiet
(Göhrigker Brüche, Göhrigker See) als natürliche Sehenswür-
digkeit leicht erreicht werden.
Im Rahmen der Förderung des sanften Tourismus in dieser
Region wurde die Beschilderung des Wanderweges von
Steinitz nach Papproth, der durch das Altbergbaugebiet
Göhrigk führt, vorgenommen.
Auf dem 3,4 km langen bekannten Weg von Steinitz über
Göhrigk nach Papproth, wurden 13 Informationstafeln im Be-
reich von Bergbaurelikten durch die Mitglieder des Berg-

mannsvereins zu Grube Merkur
und Umgegend e.V. und weite-
ren ehrenamtlichen Helfern auf-
gestellt. 
Neben der Warnung vor
Gefahren des Altbergbaues wer-
den Besucher über Wissens-
wertes zum ehemaligen Berg-
baugeschehen informiert.
Die Geländeoberfläche wurde
mittels hochmoderner Metho-
den vermessen. Daraus entstan-
den die abgebildeten Gelände-
modelle. Erkennbar sind darauf
u.a. Bruchtrichter sowie Gelän-

deabsenkungen. Die Tafeln wur-
den ergänzt mit Hinweisen zum
ehemaligen Bergbaugeschehen. 
Start der Wanderstrecke ist der
Parkplatz am Steinitz Hof, wo
auch die 1. Informationstafel zu
finden ist.

Das Ende der Strecke und somit
die 13. Tafel ist am Ortseingangs-
child des Gemeindeteils Papp-
roth auf der Ortsverbindung von
Jehserig nach Papproth erreicht.   
Das Projekt wurde gefördert
durch Zuwendungen aus der
Glücksspielabgabe der Lotterien
und Sportwetten des Landes Brandenburg (Lottomittel) des
Ministeriums für Infrastruktur und Landwirtschaft sowie finan-
zielle Mittel der Stadt Drebkau.

Zum Steinitzer Bergmannstag am Sonntag, den 05. Juli 2015,
wird dieser Wanderweg um ca. 14.00 Uhr symbolisch eröffnet.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen beteiligten Firmen,
dem Ortsbeirat Domsdorf, den Mitgliedern des Bergmanns-
vereins zu Grube Merkur und Umgebung e.V. sowie allen ande-
ren Helfern bedanken, welche an diesem Projekt beteiligt
waren. 

gez. Horke, Bürgermeister

Nachlese zum Kindertag im OT Domsdorf
Am 7. Juni 2015 fand im Ortsteil Domsdorf auf dem Dorfplatz wieder eine erlebnisreiche Kindertagsveranstaltung statt.
Im Rahmen der Vorbereitung dieses Festes hatte sich Anke Bartholomäus von der Interessengemeinschaft Domsdorf mit den
Eltern der Kinder zusammengesetzt und ein kleines Veranstaltungsprogramm abgestimmt.
Mit der Unterstützung von Großeltern sowie Einwohnern ist der
Veranstaltungsplatz eingerichtet und geschmückt worden. Ab 15 Uhr
konnten sich  die Kinder beim Springen auf dem Trampolin oder beim
Spielen mit den neuen Sachen aus der Spielzeugkiste amüsieren.
Weiter auf dem Programm standen Kinderschminken sowie das
Bemalen von Nistkästen. Höhepunkt des Tages war für die Kinder
das Reiten auf dem Pony Isabella.
Zur Stärkung gab es für unsere Kinder Eis und Kinderbowle und am
Abend wurde für Groß und Klein gegrillt.
Zur Erinnerung an diesen Tag konnten sich die Kinder die selbst
gestalteten Nistkästen mit nach Hause nehmen.

Ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Unterstützer,
die diesen Tag zu so einem schönen Erlebnis gemacht haben.

Ortsbeirat und Interessengemeinschaft Domsdorf
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Neues von der Jugendfeuerwehr der
Stadt Drebkau

Traditionen sind gut und so sollen sie auch gepflegt werden.
Deshalb fand am 11.04.2015 der 6. traditionelle Orientie-
rungslauf der Jugendfeuerwehren aus Spremberg, Welzow
und Drebkau statt. Gastgeber war in diesem Jahr die
Jugendfeuerwehr Drebkau. Inspiriert vom letzten Jahr wähl-
ten die Jugendwarte diesmal das Motto „Drebkauer Hand-
werk“. Dabei ging es besonders darum, den Kindern und
Jugendlichen für Drebkau typische handwerkliche Berufe
vorzustellen. 
Nachdem alle 6 Gruppen mit Stadtplan, Fragebogen und
Getränken ausgestattet waren ging es los – einmal quer
durch Drebkau. Gleich am Feuerwehrgerätehaus stellte Frau
Mischke die Agrargenossenschaft Drebkau vor. Sie erklärte,
welche Getreidesorten angebaut werden und was man dar-
aus herstellen kann. Die richtigen Körner der richtigen
Getreidesorte zuzuordnen war für viele kein Problem.
Außerdem erfuhren alle, was Kühe gerne fressen und was
alles aus Milch gemacht wird.  
Am Glaswerk empfingen uns die Mitarbeiter Dieter Krahl und
Sven Noack. Sie erklärten unter anderem die Geschichte des
Werkes in Drebkau und welche Rohstoffe zur Herstellung von
Glas benötigt werden.
Am Sportplatz angekommen, wartete bereits Heiko Richter
mit seiner fahrenden Fahrradwerkstatt auf die Teilnehmer. Er
erklärte, was alles zu einem verkehrssicheren Fahrrad gehört
und warum das so wichtig ist. Anschließend musste jede
Gruppe einen Reifen wechseln. Wie sich herausstellte, war
das für die Kinder und Jugendlichen kein Problem.

Bevor es zur Kunstschmiede von Olaf Klopsch ging, warteten
die Kameraden Karsten Arndt und Ingo Dreßler-Just mit einer
typischen Feuerwehr-Station auf die Teilnehmer. Aus dem
Löschgruppenfahrzeug wurden alle wasserführenden Arma-
turen entnommen und an die Vorbaupumpe zu interessanten
Figuren zusammengekuppelt. 
Bei Herrn Klopsch angekommen, erklärte er die Entwicklung
seiner Kunstschmiede, bei welcher Temperatur man Stahl
schmieden kann und was alles in einer Schmiede hergestellt
wird. Danach durften die Kinder und Jugendlichen einmal
selbst die Drehmaschinen bedienen und den Schmiedeham-
mer schwingen. Es ist gar nicht so leicht, aus einem Stahlstab
eine Spitze zu formen.

Im Museum Sorbische Webstube besichtigten wir die
Ostereier-Ausstellung. Von Frau Baumert und Frau Poraczki
erfuhren wir, dass Herr Balke der „Urvater“ dieser Ausstellung
ist. Wahnsinn, wie viele tolle Ostereier hier zu sehen sind.
Gleichzeitig erfuhren wir im Museum auch welche Hand-
werksberufe es schon früher in Drebkau gab. 
Dass das Bierbrauen in Drebkau eine lange Tradition hat,
erfuhren die Teilnehmer dann in der Brauerei der Brüder
Kircher. Thomas Kircher erklärte allen, was man zum Brauen
braucht und wie lange es bis zum fertigen Bier dauert. Aber
auch zum Nestbau des Storches auf dem Schornstein der
Brauerei konnte er einiges erzählen. Das war besonders für
die Kleinsten sehr interessant.
Als alle Gruppen ihre Stationen besucht und sich am leckeren
Mittagessen gestärkt hatten, wurde es spannend. Die
Fragebögen wurden ausgewertet und die Punkte ausgezählt.
Dann stand der Sieger fest. Die Jugendfeuerwehr der Stadt
Drebkau errang erneut den Wanderpokal des Unterverban-
des IV, gefolgt von der Jugendfeuerwehr Welzow und der
Jugendfeuerwehr Spremberg. 
Zum Schluss sagen wir noch einmal ganz herzlichen Dank an
alle Betreuer und an unser Küchenteam Waldi und Britt, die
wieder einmal ein tolles Mittagessen zauberten. 
Ein ganz besonderer Dank geht an alle Firmen, die sich bereit
erklärt haben, den Kindern und Jugendlichen Ihre Unterneh-
men vorzustellen:
- Agrargenossenschaft Drebkau
- Glaswerk Drebkau /Ardagh Glass Germany GmbH
- Fahrende Fahrradwerkstatt Heiko Richter
- Kunstschmiede Olaf Klopsch
- Museum Sorbische Webstube
- Brauerei Kirchers  
Vielleicht geht aus diesem Tag der ein oder andere potentiel-
le Azubi hervor….
Für Sie, liebe Einwohner und Leser des Heimatblattes hier
eine kleine Auswahl der Fragen, die von den Teilnehmern
beantwortet werden mussten:
- Wann gab es erstmals ein Glaswerk in Drebkau?
- Welche Rohstoffe werden zur Herstellung von Glas benö-

tigt?
- Welche Teile muss ein verkehrssicheres Fahrrad unbedingt 

haben?
- Ab welcher Temperatur ist Stahl schmiedbar?
- Wie viele Arbeitstage benötigt man für die Herstellung einer 

20m langen Zaunanlage?
- Wie alt ist die Stadt Drebkau?
- Welche 4 Grundbestandteile werden zum Brauen benötigt?
- Wie lange dauert es bis zum fertigen Bier?
- _____________zählt zu den Brotgetreidearten. Mithilfe von 

Sauerteigen entstehen herzhafte, dunkle Brote, die würzig 
schmecken.

- _____________ hat den höchsten Mineralgehalt. Das be-
kannteste Produkt sind Flocken. Als Futtermittel wird es vor 
allem an Pferde, aber auch an Hühner und Rinder verfüttert.

Wissen Sie es?

Antje Raschick
Jugendfeuerwehr Stadt Drebkau
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Kinder-, Schul- und Jugendnachrichten
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Noch mehr Neuigkeiten von der
Jugendfeuerwehr der Stadt Drebkau

Auch im Mai gab es ein Highlight für die Jugendlichen der
Jugendfeuerwehr der Stadt Drebkau. Das traditionelle
Pfingstlager stand auf dem Programm. Von Freitag bis Montag
trafen sich insgesamt fast 400 Jugendliche und ihre Betreuer
in der Rosenstadt Forst. Aus Drebkau waren 10 Jugendliche
mit dabei. Nachdem am Freitagabend die letzten Zelte aufge-
baut und die Schlafplätze bezogen waren, hieß es: Antreten
zum Eröffnungsapell. Der amtierende Kreisjugendwart Robert
Buder und einige Ehrengäste begrüßten alle Teilnehmer aus
dem Spree-Neiße-Kreis und der Stadt Cottbus sowie die
Gäste aus Polen. Nach dem Abendbrot ließen wir den Abend
mit ein paar Spielen gemütlich ausklingen.
Nach einer verdammt kalten ersten Nacht wurden wir am
Samstag mit dem obligatorischen „Guten Morgen liebe
Sorgen“ geweckt. Für den Vormittag standen einige Work-
shops auf dem Programm. Wir entschieden uns für den
Kreativ-Workshop und die Berufsberatung. Beim Kreativ-
Workshop ging es darum, Ideen zu sammeln für die folgenden
Jugendlager aber auch um Vorschläge wie die Ausbildung in
der Jugendfeuerwehr interessanter gestaltet werden kann. 3
Gruppen stellten jeweils ihre Ideen vor. Mal sehen, inwieweit
sie sich umsetzen lassen. 

Am Nachmittag konnten wir zwischen einigen Ausflugszielen
wählen. Der Großteil der Jugendlichen besuchte das Freibad
in Forst und der Rest fuhr mit den Sprembergern zum
Affenzoo nach Jocksdorf. Ein kleiner, niedlicher Zoo mit vielen
verschiedenen Affen, einem Känguru, 2 Emus, Schildkröten
und vielen anderen Vögeln und Reptilien.
Nach dem Abendessen stand der Orientierungslauf, diesmal
als Stadtralley, auf dem Programm.
Insgesamt absolvierten wir 10 Stationen. Darunter Geschick-
lichkeitsspiele wie Getränkekisten waagerecht stapeln, Make
and Break, als Gruppe durch einen Hula-Hoop-Reifen steigen

und Leinen-Zielwurf. Aber auch ein Wissenstest, der Aufbau
eines provisorischen Monitors und einer Saugleitung, eine
Erste-Hilfe-Übung und sogar das Ziehen eines FFW-Autos
durften nicht fehlen. Spät in der Nacht und total erschöpft
kamen wir schließlich wieder im Zeltlager an. Aber alle haben
super durchgehalten und am Ende reichte es sogar für einen
5. Platz von insgesamt 22 Mannschaften. Eine tolle Leistung! 
Der Sonntagvormittag stand im Zeichen der Lagerolympiade.
Hier stellten wir als Gruppe unsere sportlichen Fähigkeiten
unter Beweis. Wir absolvierten Stationen wie Weitsprung,
Kugelstoßen, Leinen-Weitwurf aber auch Dart und das Zu-
werfen von nassen Schwämmen klappte prima. Für 2 Teilneh-
mer ging es um den Erwerb der Jugendflamme Stufe 2. Sie
absolvierten gemeinsam mit den Welzowern den Löschangriff
nach FWDV (Feuerwehrdienstvorschrift) 3. Am Nachmittag
kühlten wir uns noch einmal im Freibad ab.
Die Abendveranstaltung stand unter dem Motto „Schlag die
Lagerleitung“. Angelehnt an die Fernsehsendung „Schlag den
Raab“  hatte sich jede Jugendgruppe ein Spiel ausgedacht.
Dieses wurde dann von einem Jugendlichen gegen ein
Mitglied der Lagerleitung gespielt. Gegen wen der Jugend-
liche spielen wollte, durfte er sich vorher aussuchen. Für uns
Drebkauer ging Andy an den Start. Er spielte gegen unseren
Kreisjugendwart Robert. Beide mussten 4 Gegenstände durch
das Netz eines Fußballtores führen. Dabei hatte Robert ganz
knapp die Nase vorn. Erst im letzten Spiel, das war das Spiel,
welches wir uns ausgedacht hatten, fiel die Entscheidung: Die
Jugendlichen gewannen gegen die Lagerleitung! 

Am Montag hieß es nach dem Frühstück: Aufräumen und
Zelte abbauen. Dann traten wir alle noch einmal zum
Abschlussapell an. Hier wurden die letzten Fundsachen ihren
Besitzern zurück gegeben und es wurden die Jugendflammen
Stufe 1 und 2 verliehen. Auch die Pokale für den Orientie-
rungslauf, die Lagerolympiade und die beste Gruppe wurden
vergeben.
Am Ende waren sich alle einig, es war ein tolles Wochenende
und wir freuen uns schon heute auf das nächste Jahr!

Antje Raschick, Jugendfeuerwehr Stadt Drebkau

Radfahrausbildung mit Erfolg beendet
Seit Wochen hatten sich die Schüler der Klasse 4 der Schiebell-Grundschule auf
diesen Tag im Rahmen des Sachunterrichtes vorbereitet. Sie haben fleißig
gelernt, Vorfahrtsregeln geübt und ihre Fahrräder auf Verkehrssicherheit über-
prüft. Vielen Dank an die Vatis, die uns dabei unterstützten. Nach erfolgreichem
Theorietest stand dann am 16. Juni 2015 die praktische Radfahrprüfung auf dem
Programm. Alle Schüler waren sehr aufgeregt. Es war schließlich Markttag in
Drebkau und das machte die Bedingungen noch etwas schwieriger. Am Ende
konnte 22 Schülern das Bestehen bescheinigt werden. Darauf sind alle ganz
stolz.
Dank sagen möchten wir auch dem Verein für Jugendverkehrserziehung Welzow
e.V., die uns bei der Prüfung unterstützten und in dessen Verkehrsgarten wir vor-
her auch noch mal praktisch üben konnten und die so manchen guten Tipp für
uns parat hatten. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Eltern.

C. Barufka, Klassenlehrerin
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Der ADAC hilft uns auf die Sprünge
Wie können wir helfen Unfälle zu vermeiden?

Das Auto ist ein unverzichtbarer Helfer, kann aber auch für jeden Schüler zu einer großen Gefahr werden. Wir haben gemeinsam
unser Wissen über richtiges Verhalten als Fußgänger/Fahrradfahrer wiederholt, damit kein Auto für uns zu einer Gefahr wird.  

Gefahrensituation – Bremsweg – Richtiges Verhalten

Interessant war nach der theoretischen Wiederholung der praktische Test mit dem Auto auf der Straße. Wie fühlt es sich als
Insasse bei eine Gefahren-
bremsung an? Nun heißt es
wieder aufmerksam und mit
Weitblick sich im Straßen-
verkehr verhalten.

Ein Dankeschön an
Herrn Friedrich vom
ADAC sagen alle Schüler
der Klassen 4 bis 6.

Besuch aus Czerwiensk
Die polnischen Grundschüler lernen so wie wir Englisch als erste Fremdsprache. Fakultativ haben sie die Möglichkeit als zweite
Fremdsprache Deutsch zu lernen. Bei unserem Besuch in Czer-wiensk erfuhren wir, dass dieses Angebot sehr gern wahrgenom-
men wird. 
Deshalb planten wir mit der Deutschlehrerin aus Czerwiensk einen Besuch zum Theatertag am 21. Mai 2015 in unserer
Grundschule. Wir waren gespannt, ob die Gäste die Theaterstücke verstehen werden.
Gegen 9.00 Uhr reisten 33 Mädchen aus den Klassenstufen 2 und 6 mit 3 Betreuern an. Nach der Begrüßung gingen wir gemein-
sam in die Turnhalle. Unsere Gäste staunten, als sie die Bühne, die Kulissen und die Technik sahen.

Nach dem ersten Theaterstück gingen alle zum Frühstück in das „Grüne Klassenzimmer“.
Dort hatte Frau Handt gemeinsam mit 8 Schülern der Klasse 5 alles vorbereitet. Unsere Kinder bewirteten die Gäste mit Brötchen,
Kuchen, Obst, Süßigkeiten und Getränken.
Einige freuten sich über das Wiedersehen besonders, denn sie kannten sich bereits von Begegnungen in Czerwiensk. Im
Anschluss sahen sich alle das 2. Theaterstück in der Turnhalle an. Sicherlich haben vor allem die Zweitklässler nur wenig ver-
standen, aber die Bühnenbilder sowie Mimik und Gestik und die Kostüme der Schauspieler waren ein Erlebnis. 

Am Ende führten kleine Schülergruppen aus den
Klassen 4, 5 und 6 die polnischen Gäste durch
die Schule, zeigten ihre Klassenräume und die
anderen Räume. Auch die Spiel- und Sport-
geräte begeisterten und luden zum Verweilen
ein.

Mit einem gemeinsamen Mittagessen endete der
Tag und gegen 13.30 Uhr verabschiedeten wir
uns. Dieser Tag wird den Drebkauer Schülern
aber auch den Schülern aus Czerwiensk noch
lange in Erinnerung bleiben.

Elke Richter
Rektorin

„„110000 mmaall ZZiirrkkuuss““ –– KKuunnssttuunntteerrrriicchhtt iimm DDiieesseellkkrraaffttwweerrkk CCoottttbbuuss
Szenen aus dem Zirkusleben, gemalt von Dieter Zimmermann. Dieses Originalbild bestehend aus 100 kleinen Motiven war die
Grundlage für unsere künstlerische Ideenreise durch den Zirkusalltag. Vergrößert sich jedes Motiv wie ein eigenes Bild aus und
es gab viele gute Ideen, was der Künstler hier wohl dargestellt haben könnte. Anschließend konnten wir in der Kreativwerkstatt
selbst zur Farbe greifen und mit der Fingermaltechnik auf großer Fläche unsere eigene Szene aus dem Zirkusalltag bunt und
lebendig gestalten.
Das hat uns viel Spaß
gemacht!

Ein Dankeschön an
Frau Daniel und Frau
Exner, die für uns eine
tolle Unterstützung
waren.

Klasse 5 und
Frau Handt
(Kunstlehrerin)
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15. Theatertag der Schiebell-Grundschule

Drebkau

„Vorhang auf“ hieß es am 21. Mai 2015 zum 15. Mal in unse-
rer Grundschule. Wir waren alle  sehr gespannt auf die zwei
neuen Theaterstücke, welche die kleinen und großen
„Sternschnuppen“ in vielen Proben mit Herzblut und viel Fleiß
einstudiert haben.
Beide Theaterstücke stammten natürlich wieder aus der krea-
tiven Feder von Frau Christina Dokter.
An den Tagen vorher wurde alles für dieses Ereignis vorberei-
tet. Bühnenaufbau, Auslegen der Turnhalle, Bestuhlung, Vor-
bereitung der Tontechnik und vieles mehr gehörten zu den
umfangreichen Vorbereitungen. Pünktlich um 9.00 Uhr saßen
alle Schüler, unsere Lernanfänger aus den Kindertagesstätten
sowie die polnischen Gäste auf ihren Plätzen.
Im ersten Stück „Auweia Auguste“ spielten 20 Mädchen und
Jungen aus den Klassen 1 bis 4 die Geschichte von Auguste,
die mit ihrer Familie in einem sehr alten Haus unbeschwert in
den Tag hinein lebt. Aus Bequemlichkeit überhört sie die Bitten
und Aufforderungen und ignoriert die Warnungen. Eines Tages
erzählt ihr Oma von einem seltsamen Buch, das irgendwo
schlummert, aber nie geöffnet werden darf. Auf dem
Dachboden entdeckt Auguste mit ihren Freundinnen dieses
geheimnisvolle Buch und durch einen großen Knall befand sie 
sich im Phantasieland. Dort herrschten Ignoranz, Bequem-
lichkeit und das Nichthören, was ihr letztendlich auch nicht
gefiel…
Am Ende der Geschichte gab es sehr viel Applaus für die jüng-
sten Darsteller auf der Bühne. 

In der Pause konnte sich jeder am Stand  der Klasse 3a lecke-
ren Kuchen kaufen. Gestärkt ging es in die zweite Runde.  11
Mädchen und Jungen aus den Klassen 5 und 6 zeigten die
Komödie „Berta sieht rot“. Die Zuschauer lernten Familie
Schmidt, die in eine idyllische Kleinstadt gezogen ist, kennen.
An die neue Umgebung konnten sie sich schnell gewöhnen,
wenn nur die neue eigenwillige Nachbarin Berta nicht wäre…!
Missverständnisse, Tratsch, Eifersucht und Voreingenom-
menheit wurden schauspielerisch hervorragend umgesetzt
und amüsierten das Publikum köstlich. Auch die originellen
Kostüme, die tolle Gestik und Mimik wurde mit viel Applaus
belohnt. 

Am Abend wurden die beiden Stücke noch einmal in der voll
besetzten Turnhalle aufgeführt. Eltern, Großeltern, geladene
Gäste und zahlreiche Fans unserer Theatertage erlebten einen
amüsanten und unterhaltsamen Abend. 
In der Pause wurde vom Imbissangebot des Schulförderver-
eins rege Gebrauch gemacht. 
Am Ende gab es für alle Mitwirkenden noch einmal stürmi-
schen Applaus. Über den Gutschein zum Eisessen, finanziert
vom Schulförderverein freuten sich die Schüler besonders.       
Dieser Tag wäre ohne die Unterstützung zahlreicher Helfer
nicht möglich gewesen. An dieser Stelle möchten wir allen ein
großes Dankeschön sagen, die zum Gelingen beigetragen
haben.
Ein besonderer Dank an:
- Frau Christina Dokter für die Gesamtleitung
- Herrn Danny Rehn für die Tontechnik und den Auf- und 

Abbau der Bühne, unterstützt von Steven Vincenz, Frank 
Krahl, Marko Kache, Maik Biela, und Jaqueline Rehn   

-  Frau Manuela Brachwitz für das Nähen der Kostüme
-  Frau Angela Krohn für die Unterstützung beim Kulissenbau
-  Frau Marion Hensel und Frau Katrin Hötzel als Bühnen- und 

Maskenbildnerinnen
- Familie Stelzer und Familie Koalick/Anson für die Organi-

sation und die Finanzierung des Transportes der Bühne
- Herrn Karsten Klante für die Fotos in den Drebkauer 

Ansichten 
- Frau Karin Mätzke für die Gestaltung der Flyer und
- unserem Schulförderverein für die materielle und finanzielle 

Unterstützung. 

Richter, Rektorin       

Leichtathletik-Sportfest der Schiebell-
Grundschule Drebkau

Am 03.Juni 2015 fand nach mehreren Jahren wieder einmal ein
Leichtathletik-Sportfest der Grundschule statt.
Bei herrlichem Sommerwetter kämpften die Schülerinnen und
Schüler der ersten bis sechsten Klassen in den Disziplinen
60m-Lauf, Weitsprung und Ballweitwurf um den Sieg. Die
Wettkampfanlagen waren dankenswerterweise vom Platzwart,
Herrn Böhm, hervorragend vorbereitet worden. So war es
nicht verwunderlich, dass auch aufgrund der tollen Wett-
kampfatmosphäre viele Jungen und Mädchen ihre im
Sportunterricht erreichten Ergebnisse teils deutlich steigern
konnten. Auch beim anschließenden Staffellauf zeigten alle
Läuferinnen und Läufer hohe Einsatzbereitschaft und
Siegeswillen.

Die besten Mehrkämpfer erhielten bei der abschließenden
Siegerehrung aus den Händen der Schulleiterin, Frau Richter,
Urkunden und sportliche Sachpreise. Besonders hervorzuhe-
ben waren die Leistungen von Hanna Dreier (Klasse 4) und
Hannes Rütten (Klasse 3b). Sie erreichten die höchste
Punktzahl aller Schülerinnen und Schüler und wurden beim
Schiebell-Fest der Grundschule Drebkau am 24. Juni mit
einem Pokal als „Sportlichste Schülerin“ bzw. „Sportlichster
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Schüler“ der Schule ausgezeichnet. Einen originellen Preis
erhielt auch die Klasse FLEX 3, die als sportlichste Klasse die
meisten Punkte erreichte.
Dieser sportliche Höhepunkt im Schuljahr wäre ohne die fleißi-
ge Hilfe der Eltern, die als Wettkampfrichter agierten, nicht
denkbar. Ein großes Dankeschön gilt auch dem Leiter der
Sportlerklause, Herrn Vogel, der sich um das leibliche Wohl der
Kinder und Erwachsenen kümmerte.
Alle Beteiligten wünschen sich auch im nächsten Schuljahr
wieder so ein tolles Sportfest.

H.-J. Kahle, Sportlehrer

Vorlesewettbewerb unserer Flex-
Klassen 
Hört sich an wie eine ganz langweilige Angelegenheit? War es
aber gar nicht, im Gegenteil, es war äußerst interessant, unter-
haltsam und spannend.

Am 16. Juni 2015 durften je 2 Schülerinnen und Schüler der
drei Flex-Klassen vor großem Publikum ihr Bestes, was das
Lesen angeht, geben. Mitfiebernde Mitschüler saßen in der für
den Lesewettbewerb gerichteten Aula, um ihre vorlesenden
Klassenkameraden zu unterstützen. Sie lauschten ebenso auf-
merksam wie die diesjährige Jury mit Frau Arnold, Frau Oder-
mann und Tim Richter (Schüler der Klasse 6).
Nach den selbst ausgewählten Vorlesetexten gab es für jeden
Teilnehmer einen fremden Text. Und jedes vorlesende Kind
trug diesen Text anders, auf seine eigene Art eben, vor. Die
Jury hatte die schwierige Aufgabe, anhand von Kriterien wie
Lesetechnik, Textverständnis und Textgestaltung die Platzie-
rungen festzulegen und hat es sich auch nicht leicht gemacht.
„Der Vorlesewettbewerb ist ein festes, kleines Event in unserer
Schuljahresplanung. Die Kinder sollen für das Lesen begeistert
werden und sich auch bereits im Vorfeld des Wettbewerbs mit
einem Buch intensiv auseinander setzen“, betonte Frau
Richter in ihren einführenden Worten.

Für die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten einer Klassenstufe
gab es jeweils ein Buchgeschenk, das sich die Kinder am
Büchertisch aussuchen konnten. Eine Urkunde durfte jeder
Leser mit nach Hause nehmen, waren doch alle, die von ihren
Klassen als Vorleser ins „Leserennen“ geschickt wurden,
bereits Gewinner. Die Schulgemeinschaft der Schiebell-
Grundschule gratuliert den erfolgreichen Teilnehmern:

1. Platz Paula Stelzer/Flex2
2. Platz Christian Lehmann/Flex3
3. Platz Samantha Schan/Flex1

Herzlichen Glückwunsch!

S. Uertz
Flex-Lehrerin

Talente gesucht...und gefunden!
Seit einigen Jahren schon findet zum Ende des Schuljahres
unser Fest der Talente an der Schule statt. Auch in diesem
Schuljahr konnten die Kinder am Donnerstag, dem 18. Juni
2015, mit einem kleinen Programm überzeugen.

Prämiere hatten dabei auch die künftigen Schulkinde, die
große Kita-Gruppe um Frau Hoffmann mit einer gelungenen
Tanzeinlage.

Dabei waren auch diesjährig wieder Kinder aller Klassenstufen
mit Gesangsdarbietungen in Begleitung von Frau Schlien, die
Schüler der Akkordeongruppen der "Musikschule Fröhlich"
unter Anleitung von Frau Lünskenz, die Kinder der Zirkus-
gruppe mit Frau Hummel, Einzeldarbietungen im Klavierspiel,
Fahrradakrobatik und Tanz.

Auf die Besucher wartete also eine abwechslungsreiche
Stunde Unterhaltung.

Anschließend wurde der Nachmittag mit
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen
beendet.

Vielen Dank an dieser Stelle den fleißigen
Helfern aus allen Klassen.

Der Erlös geht zugunsten der anstehen-
den Schulprojekte auf das Konto des
Fördervereins.

Das Team der Grundschule Leuthen

G r u n d s c h u l e

L e u t h e n
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Die Schüler unserer 4. Klasse zu Besuch im

Medienhaus der Lausitzer Rundschau

Am Freitag, dem 05. Juni 2015, besuchten die Schüler der 4.
Klasse im Rahmen des Zeitungsprojektes „Mit Medien umge-
hen“ die Lausitzer Rundschau. Auf dem Plan stand eine span-
nende Verlagstour im Medienhaus. Nach einer kurzen Einfüh-
rung zur Geschichte der „LR“ ging es in die Online- und in die
Blattredaktion. Dort wurde ziemlich deutlich, wie viele Arbeiten
verrichtet werden müssen, ehe gedruckt wird. Ein Besuch bei
den Redakteuren war spannend und es wurden viele Fragen
beantwortet. Auch alte Druckmaschinen waren auf dem Weg
durch das Haus zu sehen. Für viele Schüler auch interessant
zu sehen, wie die Zeitungen verpackt und versendet werden.
Auch unsere Zeitungen lagen pünktlich zu Beginn des
Projektes auf der Schulbank. 14 Tage lang lasen wir Interes-
santes aus Alltag, Wirtschaft, Sport und Wissenschaft und
erfuhren, was in unserer Region so täglich passiert. 
Einige werden nun viel öfter in die Zeitung schauen. 

Klasse 4 und Frau Scholtka  

Ein tierischer Kindertag 
Anlässlich des Kindertages besuchten die 1. und die 2. Klasse
der Grundschule Leuthen den Cottbuser Tierpark.  Es war ein
aufregender Tag, an dem es viel zu sehen und zu erleben gab. 

Das Umwelttheater zu Besuch…
... und lustig ging es am Mittwoch, dem 17. Juni 2015,  in einen
unterhaltsamen Vormittag zum Thema „Umweltschutz? -
...geht uns alle an!” 

Herr Schlaumann hatte ja auch alle Hände voll zu tun, der
etwas bequemen Trine zu erklären, warum das Trennen von
Müll  gerade in der heutigen Zeit auch wirklich wichtig ist.
Leider wollte das die Trine so gar nicht einsehen und Herr
Schlaumann brauchte die Unterstützung aller Kinder der
Klassen 2, 3 und 4 um sie davon zu überzeugen, dass auch sie
etwas zu einer sauberen Umwelt beitragen kann. Letztlich
siegte dann auch bei Trine die Einsicht und sie versprach, in
Zukunft ganz doll auf die Mülltrennung zu achten. Ein beson-
deres Dankeschön an dieser Stelle den beiden Schauspielern
Frau Reif und  Herrn Güttler für das lehrreiche und kurzweilige
Stück und bei den Eigenbetrieb der Abfallwirtschaft des Spree-
Neiße Kreises für die Finanzierung dieses Theaterprojektes an
den Grundschulen.

Das  Team der Grundschule Leuthen

So konnten wir bei der Elefantenfütterung zuschauen, den
Streichelzoo besuchen oder einfach nur die verschiedenen
Tiere in ihren Gehegen beobachten. Außerdem warteten viele
tolle Stationen und Attraktionen auf uns. 
Trotz des aufkommenden  Regens hatten wir viel Spaß. Von A
wie „Auf der Slackline balancieren“  bis Z wie „Zielschießen“ –
es war für jeden von uns etwas dabei. 

Auf diesem Wege möchten wir uns auch bei den Eltern bedan-
ken. Durch ihre tatkräftige Unterstützung  konnten wir einen
reibungslosen Hin- und Rücktransport mit dem Auto organisie-
ren. Auch das Entdecken und Erkunden in Kleingruppen war
nur durch die große Beteiligung der Eltern möglich.
Herzlichen Dank!

Die Kinder der Klassen 1 und 2



DrebkauNr. 06/2015 -11-

KKiittaa  „„MMäärrcchheennllaanndd““  LLeeuutthheenn

Bücherprojekt des Rotary Clubs Cottbus

Der Rotary Club Cottbus, vertreten durch Professor Christian
Hentschel und Frau Kirsten Winzer haben am 18. Juni 2015 in
unserer Grundschule ihr Bücherprojekt 4L- Lesen, Lernen,
Leben, Lernen umgesetzt.
Sie schenkten jedem Klassenkollektiv einen Büchersatz, um
die Leseförderung an der Grundschule zu verbessern. 
Dafür möchten wir recht herzlichen Dank sagen.

P Schlien, Fachlehrerin

Mit dem Fahrrad unterwegs
waren die Mädchen und Jungen der 5. Klasse der Grund-
schule Leuthen am 1. Juni 2015. 
Im Forsthaus wurden wir schon erwartet, denn dort wollten wir
auf Schatzsuche gehen und einige andere Überraschungen
am Kindertag erleben. Natürlich herrschten Unruhe und
Spannung. Wer wird diesen Schatz finden und was mag sich
darin verbergen? Bevor die Suche beginnen konnte, stärkten
wir uns im Forsthaus mit einem kleinen Frühstück und nutzten
den Spielplatz. Dann starteten wir endlich zur Schatzsuche,
die uns zuerst in den angrenzenden Wald führte. Geheimnis-
volle Aufgaben über die Tiere und die Natur unserer Heimat
mussten gelöst sowie Pfeile, die die Richtung anzeigten,
gefunden werden. Beim Lösen gaben wir uns große Mühe.
Kurz vor dem Ziel verloren wir jedoch plötzlich die Spur. Wir
liefen zum letzten Aufgabenpunkt zurück und konnten zum
Glück die richtige Spur wiederfinden. Nach einer kurzen

Suchaktion entdeckte Alisa die Schatzkiste, die unter einem
Laubhaufen verborgen war. Die Schätze wurden gerecht ver-
teilt und auch die fehlenden Schüler vergaßen wir nicht.
Anschließend versuchten wir uns am Pizzabacken. Der vorbe-
reitete Boden wurde mit Ketchup bestrichen, mit Salami und
Tomatenstückchen belegt und gebacken. Inzwischen lösten
alle ein Tierquiz. Nachdem die Pizza zum Essen auf dem Tisch
stand, fast alle Stückchen verputzt waren, starteten wir gut
gelaunt zur Heimfahrt.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei Frau Reymann und Frau
Glinsk für die Organisation und die Begleitung am Wandertag,
der uns sehr viel Spaß bereitet hat.

Schüler der Klasse 5 und Klassenleiterin B. Bogacz 

Musikalische Eröffnung zum Kinderfest in der
Kita "Märchenland"

Mit Meister Ton und dem Liederzauberkoffer wurde unser dies-
jähriges Kinderfest am Samstag, den 6. Juni eröffnet. Humorvoll
und mitreißend entführte Meister Ton die Gäste in die Welt der
Lieder und Feen. 

Allerlei wurde danach geboten, was Kinderherzen höher schla-
gen lässt. Ob Ponyreiten, Spiele, Schminken, Basteln und Malen,
es war für jeden etwas dabei. Auch für das leibliche Wohl, egal
ob süß oder herzhaft, war gesorgt.

Wir bedanken uns an dieser Stelle für die tatkräftige und finaziel-
le Unterstützung bei den Eltern vom Kita-Ausschuss und beim
Förderverein.

Ihr Team der Kita "Märchenland"
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Geburtstage und Jubiläen

Der Bürgermeister gratuliert...
OT Casel
05.07.2015 75 Jahre Norbert Thormeier
08.07.2015 68 Jahre Axel Krüger
09.07.2015 74 Jahre Dora Schreiber
10.07.2015 62 Jahre Joachim Deul
13.07.2015 80 Jahre Helga Oelschläger
19.07.2015 86 Jahre Anneliese Tschuck
20.07.2015 66 Jahre Siegrid Sperling
25.07.2015 60 Jahre Detlef Liebelt
30.07.2015 62 Jahre Hartmut Krischke

OT Domsdorf 
04.07.2015 77 Jahre Waldemar Winkler
06.07.2015 84 Jahre Irmgard Schneider
19.07.2015 62 Jahre Ursula Lubatsch
23.07.2015 85 Jahre Edith Thienelt
29.07.2015 85 Jahre Eva Ruppenstein

OT Drebkau
01.07.2015 63 Jahre Arno Felsch
01.07.2015 62 Jahre Rita Henke
02.07.2015 61 Jahre Angelika Hansel
02.07.2015 83 Jahre Karl-Heinz Menzel
03.07.2015 68 Jahre Eberhard Schneider
04.07.2015 69 Jahre Adelheid Genilke
04.07.2015 88 Jahre Meta Lehmann
05.07.2015 60 Jahre Erika Herenz
05.07.2015 72 Jahre Anneliese Jurischka
05.07.2015 65 Jahre Gabriele Kuhring
06.07.2015 88 Jahre Rudi Dittmar
06.07.2015 66 Jahre Annie Heynold
07.07.2015 100 Jahre Anna Dörr
07.07.2015 74 Jahre Norbert Lubrich
08.07.2015 85 Jahre Heinz Kutzer
09.07.2015 63 Jahre Marian Barborka
09.07.2015 70 Jahre Klaus Schlösser
10.07.2015 60 Jahre Dietmar Gregor
10.07.2015 69 Jahre Maria Kordian
13.07.2015 70 Jahre Anneliese Beier
13.07.2015 78 Jahre Renate Kochanski
14.07.2015 64 Jahre Heidelore Wieland
15.07.2015 77 Jahre Reinhold Knejski
15.07.2015 60 Jahre Marion Pinkowski
15.07.2015 77 Jahre Edith Sprenger
15.07.2015 71 Jahre Hans- Joachim Theuß
15.07.2015 68 Jahre Max Zimmermann
16.07.2015 91 Jahre Horst Thiem
17.07.2015 62 Jahre Edgar Binder
18.07.2015 78 Jahre Bärbel Krause
18.07.2015 67 Jahre Edith Messer
18.07.2015 72 Jahre Roswitha Rätsch
19.07.2015 71 Jahre Renate Dittmann
19.07.2015 72 Jahre Hans- Joachim Dommaschk
19.07.2015 75 Jahre Willi Kirsten
19.07.2015 91 Jahre Helene Mattuschka
20.07.2015 81 Jahre Günter Böhm
20.07.2015 76 Jahre Brigitte Hanschke
21.07.2015 84 Jahre Alfons Heinze
23.07.2015 66 Jahre Brigitte Haupt
24.07.2015 67 Jahre Werner Schwarze
25.07.2015 79 Jahre Erna Natusch
26.07.2015 62 Jahre Gerhard Schulze
27.07.2015 63 Jahre Eberhard Jung
28.07.2015 72 Jahre Heinz Pawlowski
29.07.2015 65 Jahre Werner Haupt
29.07.2015 70 Jahre Hanni Sander
31.07.2015 75 Jahre Ingrid Möbius
31.07.2015 73 Jahre Klaus Peschtrich

OT Greifenhain
02.07.2015 78 Jahre Klaus-Harald Kliem
17.07.2015 84 Jahre Waltraut Mischke
24.07.2015 76 Jahre Edelgard Gregor
29.07.2015 74 Jahre Christa Schöps

OT Jehserig
02.07.2015 81 Jahre Renate Eitner
02.07.2015 83 Jahre Anneliese Köppa
03.07.2015 64 Jahre Heinz Gröl
07.07.2015 65 Jahre Inge Ogorzelski
08.07.2015 70 Jahre Peter Friedrich
12.07.2015 81 Jahre Hildegard Hannusch
13.07.2015 72 Jahre Herbert Henke
26.07.2015 82 Jahre Johanna Rähse

OT Kausche
05.07.2015 61 Jahre Edeltraut Mende
06.07.2015 82 Jahre Kurt Buttgereit
06.07.2015 79 Jahre Rosemarie Noack
08.07.2015 77 Jahre Helmut Urbanczyk
11.07.2014 76 Jahre Kathrin Engelmann
12.07.2015 78 Jahre Jürgen Engelmann

OT Laubst
12.07.2015 67 Jahre Roswitha Handröck
12.07.2015 63 Jahre Siegfried Kretschmar
20.07.2015 60 Jahre Astrit Schmidt

OT Leuthen
01.07.2015 75 Jahre Dieter Neugebauer
05.07.2015 86 Jahre Traudi Scheppan
08.07.2015 62 Jahre Carola Kopp
11.07.2015 64 Jahre Bernd van Almsick
12.07.2015 60 Jahre Dieter Bogacz
13.07.2015 64 Jahre Werner Hübner
14.07.2015 63 Jahre Christine Konzak
18.07.2015 77 Jahre Dieter Kalz
23.07.2015 64 Jahre Margret Sommer
24.07.2015 68 Jahre Horst Köhler
24.07.2015 68 Jahre Bärbel Löwa
25.07.2015 65 Jahre Edeltraut Handta
28.07.2015 61 Jahre Margot Jannaschk
29.07.2015 63 Jahre Rainer Adelsberger

OT Schorbus
03.07.2015 62 Jahre Dagmar Müller
06.07.2015 68 Jahre Siegfried Henke
08.07.2015 63 Jahre Michael Köhler
08.07.2015 63 Jahre Thomas Thümmler
09.07.2015 72 Jahre Monika Skurian
10.07.2015 64 Jahre Gisela Nowka
24.07.2015 85 Jahre Richard Gergele
24.07.2015 60 Jahre Wolfgang Schneider
25.07.2015 65 Jahre Joachim Richter
26.07.2015 90 Jahre Hildegard Richter
28.07.2015 62 Jahre Detlef Scholz
29.07.2015 68 Jahre Wolfgang Zakel

OT Siewisch
01.07.2015 77 Jahre Erika Altekrüger
02.07.2015 74 Jahre Karl-Heinz Arndt
15.07.2015 61 Jahre Günter Zurke
27.07.2015 62 Jahre Gerd Lippert
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14

Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567
Pfarramt geöffnet: Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für
die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 

Bank: Evangelische Bank
BIC: GENODEF1EK1  /  IBAN: DE61 5206 0410 0003 9001 50 

Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Monatsspruch für Juli:
„Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere
stammt vom Bösen.“ Matthäus 5,37   

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:
Sonntag, 28.06.2015
11.00 Uhr Illmersdorf/Andacht mit Lektor D. Kasche
Sonntag, 05.07.2015
10.30 Uhr  Leuthen/Pfr. R. Marnitz + Traufe Familie Lehmann
Sonntag, 12.07.2015
09.00 Uhr Schorbus / Pfr. R. Marnitz
Samstag, 01.08.2015
14.00 Uhr Leuthen/Pfr. R. Marnitz + Trauung + Taufe

Ballaschk (Mastow)
Sonntag, 02.08.2015
09.00 Uhr Schorbus / Pfr. R. Marnitz + Abm.
Sonntag, 16.08.2015
10.00 Uhr Schorbus / Lektor U. Wank

Hinweise:
2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse): mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr. Ort:
Pfarrhaus Leuthen. (Die Christenlehre fällt gegenwärtig wegen
Krankheit aus.) 
3.  Religionsunterricht (für 1. und 2. Klasse): mit Pfn. Doris
Marnitz wöchentlich dienstags in der Schule Leuthen im
Anschluss an  den Unterricht; (nicht in Schulferien) 
4. Konfirmandenunterricht  und Junge Gemeinde
Während der Schulferien finden kein Konfirmandenunterricht
und keine Treffen der Jungen Gemeinde statt. Wir starten
unser neues Schuljahr mit einem Jugendwochenende in Forst
Sacro gemeinsam mit den Jugendlichen aus Dissen und Forst
mit Pfarrerin Katharina Köhler sowie Pfarrer Bodo Trummer
und begeben uns auf Paddeltour auf der Neiße. Einzelheiten
über Pfarrer Marnitz. Termin: 28. - 30. August, Treff: Freitag,
9.45 Uhr Pfarrhaus Madlow, Abfahrt: 10.00 Uhr mit Fahrrädern
nach Forst Sacro
5. Konfirmandenunterricht (für 7. & 8. Klasse)
wieder nach den Sommerferien dienstags, 17.30 – 19.00 Uhr,
Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht (Schüler der 7.
Klasse) ab sofort im Pfarramt Madlow bei Pfarrer Marnitz;
6. Lausitzkirchentag in Cottbus, Sonnabend, den 04.07. von

10.00-17.00 Uhr. Beginn in der Stadthalle mit einem Festgot-
tesdienst, anschließend buntes Programm in der Innenstadt.
7. Gebetstreff „Zeit mit Dir“ 
Herzliche Einladung, gemeinsam für unsere Gemeinde und
unseren Stadtteil zu  beten und auf Gott zu hören. Nächstes
Treffen: 6. Juli, 15.00 – 16.00 Uhr, Gemeindehaus Martinskir-
che, Ansprechpartnerin: Astrid Erichsen, Telefon: (0355)
35551982.
8. Chorproben des gem. Chores in der Regel dienstags unter
der Leitung von Jana Lippert: im Juni, im Gemeindehaus
Leuthen um 19.30 Uhr; Neue Sänger sind herzlich willkom-
men! Gemeinsamer Abschlussabend am Montag, den 06. Juli
in Madlow, danach beginnt die Sommerpause;
9. Gospelchorproben: wöchentlich donnerstags um 19.30
Uhr im Gemeinderaum des Pfarrhauses in Schorbus unter der
Leitung von Jana Lippert. Neue Sänger sind herzlich willkom-
men! Gemeinsamer Abschlussabend am Freitag, den 10. Juli,
danach beginnt die Sommerpause.
10. Gemeindekirchenrat: GKR Sitzung, Montag, 13.07.15
um 19.30 Uhr in Laubst;
11. Pfadfinder-Sommer-Camp vom 16. – 18. Juli auf dem
Ziegenhof in Leuthen, Teilnahme ab 1. Klasse möglich,
Erwachsene und Jugendliche als Mitarbeiter/innen willkom-
men, Anmeldungen bis 3. Juli, Teilnehmerbeitrag 20 Euro.
Nähere Informationen über Dorothee Lattig Tel. 0176
62394663 oder über das Pfarramt Madlow - pfadfinden@mar-
tinskirche-cottbus.de
12. Frauenkreis Leuthen: im Juli und August Sommerpause;
13. Frauenhilfe Schorbus: im Juli Sommerpause;
14. Kirche Illmersdorf! Öffnungszeiten der Mumiengruft vom
01. Mai bis 31. August 2015 mit Kirchführungen an
Samstagen, Sonntagen und an Feiertagen jeweils von 11.00 –
16.00 Uhr. Am 28.06. und 30.08.2015 wird die Öffnungszeit
durch eine Andacht mit Herrn Kasche um 11.00 Uhr eingelei-
tet.
15. Gemeinderüste nach Groß Bademeusel vom 9. bis 11.
Oktober 2015. Ob allein oder als Familie. Anmeldungen ab
sofort über das Pfarramt Madlow möglich.

Wir grüßen Sie mit dem Wochenspruch aus  Galater 6,2: „Einer
trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfül-
len.“

Eine gesegnete Ferien- und Urlaubszeit wünschen Ihnen
Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und Frau Melcher.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer Haupt-
straße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantwor-
ter nutzen!)

Wir grüßen Sie mit dem Monatsspruch für Juli 

“Euer Ja sei ein Ja, euer Nein ein Nein; alles Andere
stammt vom Bösen."  Mt 5,37

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten im Juli:

Sonntag, 28.Juni 14.30 Uhr Stadtkirche -  Familien-
gottesdienst mit anschlie-
ßendem Gemeindefest im 
Schiebellgarten 

Sonnabend, 4. Juli Lausitz - Kirchentag in Cottbus
Sonntag, 5. Juli 10.30 Uhr Festwiese am Steinitzhof  

Eröffnungsandacht zum Tag 
des Bergmanns

Sonntag, 12. Juli 09.00 Uhr Hoffnungskirche
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Sonntag, 26. Juli 17.00 Uhr Stadtkirche - Orgelkonzert 
mit M. Schulze

Änderungen vorbehalten!  

EINLADUNGEN!
-   Sie sind ganz herzlich zu unserem Familiengottesdienst
am  Sonntag, dem 28. Juni um 14.30 Uhr in die Stadtkirche
eingeladen.
Der Familiengottesdienst wird gestaltet von Pfarrer Selchow,
Frau I. Lüskow und der Theatergruppe aus Kl. Döbbern,
den Kindern  und der Drebkauer Sängergemeinschaft. 
Danach, so gegen 15.30 Uhr sind Sie ALLE zum Gemeinde-
fest in den Gemeindegarten in der General von Schiebell-
straße 19 eingeladen.
Bei Bläsermusik, Kaffee und Kuchen, sowie mancherlei Über-
raschungen für "Jung und Alt" wollen wir bei hoffentlich schö-
nem Wetter den Nachmittag im Grünen  genießen.
Für Kuchenspenden sind wir wie immer sehr dankbar.
-  Wir laden Sie auch ganz herzlich zum "Lausitzer
Kirchentag nach Cottbus ein." 
Der Kirchentag steht unter dem Thema: "....wir der Garten
Eden."
Er beginnt am Sonnabend, dem 4. Juli um 10.00 Uhr mit
einem Eröffnungsgottesdienst in der Stadthalle.
Dieser wird von Gen.Sup. M. Herche und Probst Stäblein
gestaltet.
Ab 11.00 Uhr: Offenes Mittagsangebot mit Verpflegungsmög-
lichkeiten, Ausstellungs- und Verkaufsständen, Workshops
und Konzerten
13.00 Uhr: Themenforen und Beginn des Kinderprogramms
im Familienhaus am Spreeufer mit Daniel Kallauch.
Das Jugendprogramm beginnt bereits am Freitag, dem 3.
Juli mit einem Konzert im Veranstaltungszelt, indem auch das
eigene Jugendprogramm "edenmäßig" am Samstag stattfin-
det.
16.00 Uhr: Abschlussveranstaltung in der Stadthalle. 

- Eingeladen sind Sie auch zum Open Air-Gottesdienst zum
Tag des Bergmanns auf der Festwiese am Steinitzhof am
Sonntag, dem 5. Juli.

Vorschau!  
- Einladen möchten wir Sie ganz herzlich zum Orgelkonzert
am Sonntag, dem 26. Juli um 17.00 Uhr in die Stadtkirche.
An der Orgel: Kantorin Margret Schulze  und Lesung: Volker
Schulze.
- Einladung zur Jubelkonfirmation
Sie findet in diesem Jahr schon am Sonntag, dem 27.
September um 14. 00 in der Stadtkirche statt.
Eingeladen sind alle ehemaligen Konfirmanden, die vor 25, 40,
50, 60, 65, 70 oder noch mehr Jahren konfirmiert wurden. Bitte
melden Sie sich, wenn Sie zu diesem Kreis gehören.
Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich nach der
Sommerpause  ab dem 10. August immer montags um 18.45
Uhr und der Posaunenchor trifft sich immer freitags um
19.00 Uhr im Gemeindezentrum.

Ev. Kindertreff die Kinder der 1.-3. Klasse, sowie die Kinder
der 4. -6. Klasse treffen sich erst nach den Ferien wieder. Der
Termin wird noch bekannt gegeben.
Jugendarbeit - Kontakt: Cord Heinemann, Tel. 03573 65 80 73

Dankeschön!
Wir bedanken uns bei ALLEN Gebern, die durch Ihre Spenden
und Kollekten  geholfen haben, dass der Schuldenberg, den
wir zur Innensanierung unserer Stadtkirche aufnehmen muss-
ten, schon beträchtlich kleiner geworden ist. Aber wir sind
immer noch auf Spenden angewiesen und sind Ihnen sehr
dankbar, wenn Sie uns weiterhin mit Ihren Spenden und
Kollekten unterstützen würden. Und hier noch einmal die
Konto - Nummer: 
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Bank
BIC: GEN ODEF 1 EK1 
IBAN DE61 5206 0410 0003 9001 50
Zahlungsgrund: RT 6153, Stadtkirche, Schuldentilgung

Herzlichen Dank!

Kleingärten!
Unsere Kirchengemeinde hat auch in diesem Jahr preis-
wert Gärten zu verpachten.
Gärten befinden sich am Rehnsdorfer Weg und am Bahn-
damm. Auskünfte erhalten Sie im Kirchenbüro in der Dreb-
kauer Hauptstrasse 24  oder Tel. 709!
Am Rehnsdorfer Weg ist auch eine kleine Wiese mit ca. 1300
m² zu verpachten. Pachtpreis 26,00 Euro im Jahr.

Friedhofsnachrichten!
Bei den Standfestigkeitsproben ist uns aufgefallen, dass wie-
der Grabstellen ohne Abmeldung im Kirchenbüro und in Ei-
genleistung eingefriedet wurden.
Wir haben mehrmals im Amtsblatt und in den Schaukästen
darauf hingewiesen, dass das Einfrieden von Grabstellen
nur von den Mitarbeitern des Friedhofs durchgeführt wer-
den darf und das die Grabstellen vorher im Kirchenbüro
abgemeldet werden müssen.
Da es immer wieder vorkommt, dass sich die Nutzer nicht an
die Friedhofssatzung halten, hat der Gemeindekirchenrat  bei
Nichteinhaltung der Satzung die Zahlung von Bußgeld be-
schlossen. Wir bitten Sie sehr, auch auf unseren Friedhöfen
auf die notwendigen Ordnungsvorschriften zu achten.

Wir grüßen Sie heute mit einer Erkenntnis zur Ferienzeit:   
"Einfach mal zur Ruhe kommen, Einfach mal nicht erreichbar
sein,
Einfach mal spazieren gehen, Einfach mal kreativ sein, einfach
mal fröhlich sein.
Einfach mal die heilige Schrift lesen, Einfach mal meditieren,
Einfach mal einen Brief schreiben,
Einfach mal den Alltag hinter sich lassen, Einfach mal leben!!!

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Pfr. Selchow, der Gemeindkirchenrat und Frau Wilk

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain am 12.07.2015
um 10.30 Uhr statt. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Vorschau

Eine herzliche Einladung für den 30.08.2015 um 14.30 Uhr mit
anschließendem Kaffeetrinken. Im Rahmen der Kunstkirche

Greifenhain dürfen wir an diesem Nachmittag den Gospelchor
der Kirchengemeinde Schorbus-Leuthen in unserer Kirche
begrüßen und den gesungenen „Guten Nachrichten“ lauschen.
Sagen Sie es weiter! Über recht viele Besucher würden wir uns
freuen.

Sonstiges

Die Frauen treffen sich am 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
zur Frauenhilfe. Hierzu sind Sie ebenfalls recht herzlich einge-
laden.

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie bitten, wer Grabstellen
auf dem Greifenhainer Friedhof hat, die Standsicherheit der
Grabsteine zu überprüfen. Diese müssen, lt. gesetzlicher
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Vorschriften, einem Zug/Druck von 50 kg aushalten um sicher
zu stehen.

Pfarrer Schütt hat vom 20.07. bis zum 08.08.2015 Urlaub.
Vertretung im Falle von Beerdigungen hat Herr Pfr. i.R.
Dieter Schütt – Cottbus-Sielow, Cottbusser Str. 2. Sie errei-
chen ihn unter der Tel.-Nr. 0355/86225613

Gib uns auch hier auf Erden die geistlich Sommerzeit
EG 500,3  von Martin Behm (1606) 

Was für eine Pracht, was für eine Freude: Die Felder sind reif
zur Ernte, die Gärten geben vielfältige Früchte, die Blumen
strahlen in den schönsten Farben, ein Duft von Sommer und
Wärme liegt in der Luft. Schon vor vierhundert Jahren hat der
schlesische Pfarrer Martin Behm ein Lied der Sommerfreude

geschrieben, wie wir es auch heute noch anstimmen können.
Doch dabei lässt es der Seelsorger nicht bewenden. Er bittet
Gott auch darum, dass es in den Seelen der Menschen
Sommer wird. Eine andere Sonne soll Licht und Wärme in
betrübte Herzen scheinen lassen. Deshalb heißt es in der
nächsten Strophe: “Füll unser Herz mit Freuden durch Wohltat
mancherlei.“ Zudem sollen im Leben der Menschen Früchte
wachsen und reifen, die anderen zur Freude werden.
Schließlich geht es auch noch um die Ernte, den Ertrag eines
Menschenlebens: dass durch Gottes Gnade das ewige Leben
erreicht wird. So wird es auch in der Seele Sommer.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen und unseren Kindern
schöne Ferien

Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Wir Drebkauer Konfirmanden nutzten am 16. Mai die
Gelegenheit mit Pfarrer Selchow zu einer Bildungsfahrt nach
Berlin. Das Pergamonmuseum mit der Prachtstraße von
Babylon war unser Ziel. Am Museum angekommen durften wir
uns über viele weitere kulturinteressierte Menschen freuen und
reihten uns in eine lange Warteschlange ein. Die Belohnung
dafür war aber umso reichhaltiger. Neben der Antikensamm-
lung und dem Vorderasiatischen Museum kann auch noch
Islamische Kunst bewundert werden. Leider lief neben Pfarrer
Selchows Parkuhr auch unsere Zeit schon wieder ab. Am

Wahrzeichen des westlichen Teils
von Berlin, nämlich an der Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche war
der nächste Stop. Bei einem
Bombenangriff im November
1943 wurde sie zerstört. Die neue
Kirche ist weltbekannt wegen der
blauen Glaswände. Mitten in der
Stadt ist die Kirche ein Ort der
Stille und des Gebets. Das
abschließende Highlight war die
Heimfahrt durch Berlins buntes
Kreuzberg. Mit unserem Pfarrer
als Fremdenführer an unserer

Seite fühlten wir uns ein bisschen wie in der Türkei, nur das
Wetter war sehr englisch. Die Rückfahrt war richtig gut, weil wir
alle - typisch Pubertät - etwas abgedreht sind.

Sophie Michelle Eschenhorn

Ortsteil Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren Veranstal-
tungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl. Anlieferung, der
Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen etc.). 

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Keine Scheu vor dem Computer!
Die Begegnungsstätte des DRK Drebkau lädt jeden Dienstag in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr wieder herzlich zu
Computerkursen für Anfänger und Fortgeschrittene ein. Schauen Sie unverbindlich bei uns hinein und informieren Sie sich vor
Ort. Dieses Angebot gilt nicht nur für unsere Seniorinnen und Senioren, sondern auch für Vorruheständler und Arbeitssuchende.
Nutzen Sie auch das Angebot zur Erstellung von Bewerbungsunterlagen! Wir freuen uns über neue Interessenten.

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Dienstag, 14.07. 18.30 Uhr Kreativgruppe (danach erst wieder ab 11.08.!)
Donnerstag, 16. u. 30.07. 14.00 Uhr Kaffeeklatsch
Mittwoch, 01.,15. u.29.07. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
donnerstags 09.30 Uhr Sport 
Donnerstag, 02.07. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats Foto: knipseline/Pixelio.de

„Wem Gott will die rechte Gunst erweisen, den schickt er in die weite Welt..."
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Reiseangebote:
Imposanter Botanischer Garten und Schifffahrt am 24.08.2015 – Eintritt/Besichtigung des Botanischen Gartens in Dahlem
(Tropenhauskomplex, Außenanlagen, Botanisches Museum), Mittagsmenü, kleiner Bummel im Schlosspark Glienicke,
Schifffahrt über 7 Seen zwischen Wannsee und Potsdam (Gelegenheit zum Kaffeetrinken auf dem Schiff)

Sozialer Trödelmarkt

Ein herzliches Dankeschön!
Der fünfte Trödelmarkt am 7. Juni zog eine Vielzahl von Besuchern an und fand wieder einmal große Zustimmung bei allen
Beteiligten. Ich möchte mich bei allen Sponsoren, hier insbesondere bei Familie Hartmut Jurk, Familie Haidan und der CDU-
Ortsgruppe, sowie den ehrenamtlichen Helfern bedanken, die diesen Markt ermöglichten. Ebenso bedanke ich mich bei den
17 Vereinen der Stadt Drebkau und bei dem Fotografen Volkmar Küch sowie dem DJ Danny, die mit ihren Ständen und ihrer
Hilfe zum Gelingen betrugen. Ein herzliches DANKE geht an Herrn Horke, Bürgermeister der Stadt Drebkau, für seine wohlwol-
lende Unterstützung. Ich freue mich auf ein Wiedersehen im kommenden Jahr. 

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

1894

Fit & Gesund durch die Summer 

2 Monate 

all inklusive 

nur 39,90 euro insgesamt 

~ Juli & august ~ 

Dieses Angebot gilt vom 1. Juli bis 31. August. Nicht übertragbar. Betrag nicht auszahlbar.
PURE-Gesundheit e.V. � Bahnhofstraße 36 � 03116 Drebkau �� 035602/22212

100% lecker

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wie immer im Sommer möchte ich Euch, alle Mitglieder und Sympathisanten zu unserer nächsten Versammlung und

anschließender kleinen Grillparty am 23. Juli 2015 um 18 Uhr bei eurem Ortsvorsitzenden einladen. 

Themen:
- Bericht unserer Abgeordneten

- weitere Themen aus Drebkau und den Ortsteilen

Ich freue mich auf gute Diskussionen und Anregungen und natürlich auf Schmackhaftes 
vom rotglühenden Grill!

Euer Torsten Richter
BO-Vorsitzender

Die Linke, Drebkau



DrebkauNr. 06/2015 -17-

Ortsteil Casel

Umwelt-und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V.

www.graebendorfer-see.de

Fotos Robert Stahn · Grafik © transformdesign

CaselDrebkau

Umwelt- und Begegnungszentrum 
Gräbendorfer See e.V.

Gräbendorfer Seife - 
Öko-Seife selbst herstellen

Sonnabend, 18. Juli 2015
14-18 Uhr im UBZ in Casel · Am See 1

Erwachsene 7.- / Kinder 5.- Euro. Bitte um Voranmeldung:
info@graebendorfer-see.de · 035602 / 52877 o. 22024

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Umwelt-und Begegnungszentrum 

Gräbendorfer See e.V.

www.graebendorfer-see.de

Fotos Robert Stahn · Grafik © transformdesign

CaselDrebkau

Umwelt- und Begegnungszentrum 

Gräbendorfer See e.V.

Freies Modellieren mit Ton

Sonnabend, 11. Juli 2015
16-19 Uhr im UBZ in Casel · Am See 1

Gemeinsam fertigen wir kleinere Gebrauchsgegenstände  

aus Ton an. Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Gebühr: 5 Euro (Extrakosten für Brennen / Glasieren je nach Größe) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Ortsteil Jehserig

Liebe Einwohner von Casel und Illmersdorf!
Als Kreissieger des 9. Dorfwettbewerbes „Unser Dorf hat Zukunft“
2014/2015 dürfen wir am Montag, den 29.06.2015, um 15.30 Uhr
die Bewertungskommission des Landes Brandenburg in unserem
Ortsteil begrüßen und sie davon überzeugen, dass wir ein Dorf mit
Zukunft sind, wo die Traditionspflege groß geschrieben sowie eh-
renamtliches Engagement gelebt wird und ein Miteinander von
Jung und Alt gegenwärtig ist. 
Auch dieses Mal haben sich alle Vereine, Initiativen und viele fleißi-
ge Helfer gut auf diesen Tag vorbereitet. Schon beim diesjährigen
Frühjahrsputz wurde mit der Umsetzung erster Projekte begonnen. 
So konnte pünktlich zum Kinderfest das Spielgerät „Bus“, welches
grundhaft saniert wurde, auf dem Spielplatz am Dorfgemein-
schaftshaus von unseren Kindern in Besitz genommen werden.
Auch der Dorfplatz, gegenüber der Kirche, wurde völlig neu gestal-
te. Hier wurden die im Laufe der Jahre zu groß geratenen Lebens-
bäume gefällt und bereits zum Johannisreiten am vergangenen
Sonntag konnten die zahlreichen Gäste, die wieder in unser Dorf
strömten, um diesen einzigartigen Brauch live mit zu erleben, eine
bunte Blumenpracht bewundern. 
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle allen freiwilligen Helfern
aus Casel und Illmersdorf für ihr ehrenamtliches Engagement.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
im Namen aller Vereine lade ich sie ein, am Tag der Präsentation mit
dabei zu sein, um so ihre Verbundenheit mit unserem wunderschö-
nen Dorf zu zeigen. 

Ihre Ortsvorsteherin Sabine Rescher

CaselDrebkau

Ortsbeirat Casel

11. Parkfest in Jehserig 
11. Juli  2015 

am Gutshaus in Jehserig 
ab 15.00 Uhr 

Eröffnung und Begrüßung der Gäste 
Kaffee und Kuchen  
Handarbeitsbasar des Seniorenclub Jehserig e. V. 

Buntes Unterhaltungsprogramm mit Axel und Renate 

Großee Tombolaa mitt tollenn Preisen
           Schießstand der Schützengilde Drebkau 1656 e.V.    

      Preiskegeln 
    Bierkastenstapeln 
          Kinderschminken und Tattoos 

        Hüpfburg

18.00 Uhr  Programm des Dorfclub Jehserig e. V.  
„Abenteuer Alltag“ 

Ab 20.00 Uhr Tanz bis in die Morgenstunden mit der DJ Danny         

Für kulinarische Köstlichkeiten und reichlich Getränke sorgt der Rasthof Domsdorf. 

Wir freuen uns auf viele Besucher.  
Dorfclub Jehserig e. V.
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Ortsteil Kausche

Wichtiger Hinweis!
Bei der Übersendung von Beiträgen, die das

Datenvolumen von 3 MB überschreiten,
bitte ich um telefonische Vorabsprache!

Wir bitten darum, von vorgestalteten redaktionellen
Beiträgen Abstand zu nehmen.

Stadtverwaltung Drebkau, Außenstelle Steinitzhof,
Frau Loewa unter Tel.: 03 56 02 / 52 67 10 

Partnerskie Familime14

Am 13.Juni 2015 war es wieder soweit, eine kleine Abordnung
aus der Gemeinde Jehserig, machte sich auf den Weg zur
Partnergemeinde Les'ki Wilkow. Wir waren zum 14. Familien-
treffen eingeladen. Gern sind wir der Einladung unserer
Gastgeber gefolgt. Wie immer wurden wir in Les‘ki Wilkow
recht herzlich begrüßt. Nach den ersten Umarmungen und
Austausch von ersten Begrüßungsworten wurden wir zu
einem Essen eingeladen. So gestärkt gingen wir mit unseren
Gastgebern zur Festwiese. Dort erwartete uns ein buntes
Programm. Gesangsgruppen des Ortes und der Nachbar-
gemeinden gaben ihr Bestes und erfreuten mit Ihren Gesang
Klein und Gross auf den Festplatz. Aber auch Karatekämpfer
der ansässigen Schule zeigten ihr können und wurden mit
einen herzlichen Applaus verabschiedet. Danach zeigte die
örtliche Feuerwehr ihr Können bei einer Nachgestaltung einer
Unfallbergung. Nachdem auch hier der Beifall verklungen war,
das Programm der Gesangsgruppen weiterlief, kam der
Auftritt unserer Delegation. Die Ortsvorsteherrin Frau Petra
Nowka bedankte sich bei den Bürgermeister von Les‘ki
Wilkow für die erneute Einladung und für die 14 Jahre der
schönen Zusammenarbeit zwischen unseren Dörfern. Unsere
Delegation überreichte den Bürgermeister unserer
Patengemeinde einen japanischen Ahornbaum mit der Bitte,
diesen genau so zupflegen wie unsere Freundschaft in den
vergangenen Jahren. Der Bürgermeister versprach dieses
unter den Beifall der Zuschauer. Der Baum wird seinen Platz

auf den Schulgelände bekommen und dort auch gepflegt wer-
den. Leider verging die Zeit wie im Fluge, so dass der
Abschied nahte. Mit einigen Freudentränen in de Augen
bedankten und verabschiedeten wir uns von unseren
Gastgebern. Gleichzeitig luden wir unsere Freunde zum
Parkfest am 11. Juli ein. Wir freuen uns auf ein erneutes
Wiedersehen. Zum Abschluss möchten sich die Teilnehmer
der Reise ganz herzlich bei unseren Busfahrer Thomas Weller
bedanken, der uns rechtzeitig und sicher an unsere
Bestimmungsorte brachte.

Im Namen unserer kleinen Delegation und des Ortsbeirates
von Jehserig
Hans-Joachim Nothing    

An alle Brauchwasserteilnehmer
von Jehserig

Zur Erinnerung:
Der Sommer kommt bestimmt und wird Heiß,
brauchst Du Wasser und bekommst Keins?

Ursache ist Du hast nicht gezahlt!

Also alle Säumigen - bezahlt Eure Gebühr bis zum
31. Juli 2015

Der Brauchwasserkassierer: Hans-Joachim Nothing

Einladung zur
Verkehrsteilnehmerschulung
Sicher & mobil
Ein Programm für Verkehrsteilnehmer 50 plus
Aber auch für jüngerer Verkehrsteilnehmer

Wo? Gutshaus Jehserig, Gemeinderaum
Wann? am Mittwoch den 15.Juli 2015

um 18:30 Uhr
Wer? Alle Verkehrsteilnehmer der Gemeinde Drebkau
Dauer: ca.1,5 Stunden
Verantwortlicher Moderator: Hans-Joachim Nothing  

Der Ortsbeirat von Jehserig ladet alle interessierten
Verkehrsteilnehmer recht herzlich ein.

SG Kausche e.V.
Einladung Mitgliederversammlung und
Neuwahl des Vorstandes am 31. Juli 2015

Als Auftakt des diesjährigen Sportfestes findet am
Freitag, den 31. Juli 2015, ab 18:00 Uhr im Festzelt auf dem
Sportplatz die jährliche Mitgliederversammlung statt.
Gleichzeitig wird der neue Vereinsvorstand gewählt und über
vorgesehene Änderungen der Satzung der SG Kausche abge-
stimmt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Bekanntmachung der Tagesordnung
2. Änderungsvorschläge zur Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Abteilungen
5. Bericht des Hauptkassierers
6. Aussprache zu den Berichten
7. Abstimmung zu Satzungsänderungen
8. Entlastung des bisherigen Vorstandes
9. Wahl des neuen Vorstandes
10. Ehrungen verdienter Vereinsmitglieder
11. Schlusswort
Es wird darum gebeten, dass möglichst alle Vereinsmitglieder
mit ihren Partnern zur Versammlung erscheinen.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung starten ab 21:00
Uhr die Wettkämpfe mit dem Flutlicht-Volleyballturnier und
musikalischer Umrahmung.
Am Samstag, den 01.08.2015, ab 12:30 Uhr werden die
sportlichen Wettkämpfe fortgesetzt.

Höhepunkte am Samstag, den 01.08.2015 sind:
• Klaus-Feike-Turnier der Ü35 Fußballmannschaft
• Fußballspiel SG Kausche gegen SV Großräschen
• Live-Musik mit der HS-Combo
• Offenes Flutlicht-Elfmeterturnier

Entwürfe der Satzungsänderungen liegen zur Einsichtnahme
beim Vereinsvorsitzenden sowie den Mitgliedern des Vor-
standes aus. Änderungsanträge nehmen die zuvor genannten
Vereinsmitglieder in schriftlicher Form bis zum 25. Juli 2015
entgegen.

SG Kausche e.V. - Der Vorstand -
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Ortsteil Laubst

Wo: Festwiese am Dorfteich 

Beginn: 15.00 Uhr 

Besichtigung der Kirche von 15.00 – 16.00 Uhr

Programm:

� Kaffee und Kuchen 
� Schminken und Tattoo´s für Kinder 
� Tombola 
� Schützengilde Drebkau 
� Musikalische Unterhaltung mit DJ Denny 
� Theater, Theater 

Für Speisen und Getränke ist gesorgt! 

Traditionsverein „Eiche Laubst“ e.V. 
Ortsbeirat Laubst 

Ortsteil Leuthen

Einladung zur
Mitgliederversammlung des „
Fördervereins der Grundschule
und Kita Leuthen e.V.“  

Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlich zur Mitgliederver-
sammlung des „Fördervereins der Grundschule und Kita
Leuthen e.V.“ ein.

Termin: 07.07.2015
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Grundschule Leuthen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Verlesen der Tagesordnung
2. Anträge oder Änderungen der Tagesordnung 
3. Ausführungen zur Satzungsänderung
4. Beschlussfähigkeit und Abstimmung zur Satzungsände-

rung
5. Sonstiges

Achtung: Da in der letzten Mitgliederversammlung die
Teilnehmeranzahl zur beschlussfähigen Mehrheit zur Sat-
zungsänderung nicht zustande kam, wird hiermit eine zweite
Mitgliederversammlung einberufen.
Die zweite Mitgliederversammlung ist zu dieser Abstimmung
ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen beschlussfä-
hig, sofern bei der zweiten Einberufung auf diese Folge hin-
gewiesen wird.

Wir wünschen zudem allen Schülern, deren Angehörigen und
den Lehrern erholsame Ferien.

Der Vorstand

Ortsteil Schorbus

Gaststätte wurde zum Spielplatz

In einen riesigen Spielplatz hat sich am 6. Juni 2015 die
Wiese der Gaststätte „Schön Oßnig” verwandelt. Rund 70
Kinder und Eltern sowie Großeltern kamen zum Kinderfest,
welches der Dorfclub Klein Oßnig i. G. zum vierten Mal in
Folge veranstaltete.
Wie jedes Jahr war die Hüpfburg das Highlight auf dem
Platz. Weiter gab es eine Bastelstraße, das Kinderschminken
und verschiedenen Ballsport-Stationen, die den Kindern viel
Spaß bereiteten. Betreut wurden die Stationen von Muttis
und Vatis aus Klein Oßnig und deren Freunden.
Selbstverständlich war auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Unter dem Versorgungszelt, bei Kaffee und selbst gebacke-
nem Kuchen, konnten die Kinder kurz verschnaufen und die
Erwachsenen ein Pläuschchen halten. Lustige Musik unter-
malte das bunte Treiben und kleine Preise gab es auch.
Kurz gesagt: ein rundum gelungenes Fest und ein schöner
Nachmittag.
Solche Veranstaltungen sind ohne die tatkräftige und finan-
zielle Unterstützung der Klein Oßniger nicht machbar.
Deshalb möchten wir uns auch auf diesem Weg bei allen
Beteiligten ganz herzlich bedanken.
Wir freuen uns auf die nächste gemeinsame Veranstaltung,
der Fahrrad-Konzerttour am 12. Juli 2015, und würden uns
über eine ebenso rege Beteiligung freuen.

Der Dorfclub Klein Oßnig i. G.

in Auras am 25. Juli 2015

Es ist wieder soweit. Auch in diesem Jahr findet unser
Dorffest in gewohnter Weise statt.

Termin: 25. Juli 2015 ab 16:00 Uhr 

Das Fest steckt wieder voller Überraschungen  und Sie
dürfen gespannt sein,welche Fotoschätze bei mir

eingegangen sind.

In gewohnter Weise wird wieder für das leibliche Wohl
gesorgt. Wer selbst dazu beitragen möchte, kann sich gern
mit mir telefonisch (035602 51814) in Verbindung setzen.

Lassen Sie sich überraschen, wie es in diesem Jahr sein
wird. Drücken Sie nur alle Daumen, dass dieses Mal unser

Fest von einem Gewitter verschont bleibt.

Wir freuen uns schon auf unsere gemeinsame Feier und
hoffen, dass auch Sie Lust darauf haben. 

Bis dahin eine schöne Zeit und alles Gute.

Ihre Petra Speer
Verein FREE e.V.
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ACHTUNG !
Aktuelle Wohnungsangebote

Mehr Informationen unter:

Telefon: (035602) 5760
E-Mail: info@wbd-drebkau.de

www.wbd-drebkau.de

in der Gartenstraße 2, 3 Zi., ca. 73 m², gr. Küche,
geräumiges Bad, separate Toilette,
V,99,18 kWh/(m²p.a.),FW, Bj. 1968, Kl. C

in der Gartenstraße 4, 3 Zi. mit ca. 57 m² und
2 Zi. mit ca. 46 m²
V, 81,8 kWh/(m²p.a.), FW, Bj. 1968, Kl. C

3 Zi., 59 m² in der Spremberger Str. 41,
V, 84,8 kWh/(m²p.a.), FW, Bj. 1975, Kl. C 

Musterwohnung

Helle, freundliche Wohnungen

Neu überarbeitete, bezugsfertige Wohnung:

Einladung zum Seniorenangeln 2015  
hiermit werden alle SeniorenInnen des Kreisanglerverbandes zu einem gemeinsamen Angeln eingeladen. Fangmeldungen sind
von den Angelfreunden zu führen.

Ort/Zeit: Nordumfluter, unterhalb Byhleguhrer Brücke (wie letztes Jahr)
Sonnabend, 11. Juli 2015

Anreise: bis 7:00 Uhr
Angelzeit: ca.7:30 bis 10:30 Uhr

Geangelt wird mit einer Friedfischangel, Mindestmaße gelten. Gewertet wird der längste Fisch.
Anschließend gibt es noch einen Imbiss und Getränke (wetterabhängig ggf. Grillen)

Meldung: schriftlich bis zum 06.07.2015: an Angelfreund Edelbert Jakubik, Alte Burger Str. 4, 03096 Burg/Spreewald

gez. E. Jakubik

„Wir werden unsere Heimat nicht kampflos aufgeben!“
Signal der IG BCE Jugend und der Lausitzer Energie- und Bergbaujugend für die
Braunkohle

Während andernorts in der Lausitz einmal mehr die aus der Ferne angereiste, grüne
Protestkultur über die Bergbauregion richten will, hat die hier beheimatete Jugend ein klares
Signal gesetzt.
Gemeinsam brachten die IG BCE Jugend und der Verein Pro Lausitzer Braunkohle e.V. die
Lausitzer Energie- und Bergbaujugend zusammen, die ihre klare Stimme für eine Zukunft des
Reviers im Osten gaben.

„Die Lausitz hat bereits nach der Wende einen Strukturbruch erlebt und ihren Beitrag geleistet.
200.000 Menschen haben die Region verlassen. Viele Familien wurden auseinandergerissen.
Das darf sich nicht wiederholen. Wir wollen hierbleiben und werden unsere Heimat nicht wort-
und kampflos ausgeben.
Die Lausitzer Braunkohle darf nicht zum Spielball der deutschen Klimapolitik werden.“, mach-
te Stefanie Weiße, Vorsitzende der Jugend- und Ausbildungsvertretung der Vattenfall Europa
Mining AG die Beweggründe hinter dieser Aktion deutlich.

Sonstiges
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Klaus Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Dresdener Straße 34, 03130 Spremberg, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: sekretariat@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Dienstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr  und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag : 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Steinitzhof – Rezeption
Di-Fr  10.00 bis 17.00 Uhr
Sa-So sowie feiertags  11.00 – 17.00 Uhr oder n. tel. Vereinbarung
Steinitzer Dorfstraße 1, 03116 Drebkau - Tel: 035602-526708

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Öffnungszeiten Standesamt Anschrift: Standesamt Burg,Hauptstraße 46, 03096 Burg,  Telefon: 03603 682- 36, -37, -50
Donnerstag: Sprechstunde in Stadt Drebkau von 13.30-17.00 Uhr

A c h t u n g !  U n b e d i n g t  e i n h a l t e n !
Anzeigenschluss für die Ausgabe Juli 2015:

17. Juli 2015
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Anzeigen

Lindenstraße 28 in Drebkau

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und traut euch zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

sagen  wir  allen,  die  ihn  auf  seinem  letzten  Weg  begleiteten,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Unser  Dank  gilt  ebenfalls  dem  Redner  Herrn  John,  dem
Solotrompeter   Herrn   Weber,   der   Gärtnerei   Nitz,   Inge's
Bistro und dem Bestattungsinstitut Marquardt.

Rudi Böhme
Herzlichen Dank

Ehefrau Herta
Kinder Angelika, Marion, Ronald
und Olaf mit Familien

In stiller Trauer

Drebkau, im Juni 2015

Niemals geht man so ganz,
ein Teil von mir bleibt hier.

Danksagung

Wir danken allen, die ihre Anteilnahme und 
Verbundenheit auf so vielfältige Weise beim 
Abschied meiner lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Elli Jordan geb. Henoch

* 01. 01. 1921       † 23. 05. 2015

zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt der Hauskrankenpflege Ines

Benner, dem Bürgerhaus Kausche, dem Blütenzauber

Annett Gurb, Wolfram Bestattungen und dem Pfarrer H.

Selchow für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Wilfried Jordan

Drebkau, im Juni 2015

Und überall sind da Spuren Deines Lebens,
die uns immer an Dich erinnern werden.

D  A N  K  S  A G U  N  G

Nach einem arbeitsreichen und erfülltem Leben haben wir
Abschied genommen von unserem Vater, Schwiegervater und
Opa

Heinz Winkelmann
* 24.5.1929           † 24.5.2015

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
unsverbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zumAusdruck brachten sowie ihm das ehrende Geleit zur letzten
Ruhestätte gaben.
Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Nierste und seinem Praxisteam,
der Palliativstation sowie der Station M 3/1 des
Carl-Thiem-Klinikum Cottbus für die medizinische Betreuung in
der letzten Zeit.
Ebenso danken wir den ehemaligen Arbeitskollegen der 
Tagebauleitung Greifenhain, den Mitgliedern des
Traditionsvereins Braunkohle Senftenberg e. V., dem
Heimatverein Altdöbern, dem „Klub der fröhlichen Leute“
Greifenhain, dem Bestattungshaus Kammerer, dem Trauerredner
Herrn Kuhmann, der Gärtnerei Lehmann sowie der Gaststätte
Hartnick.

In stillem Gedenken,
im Namen aller Angehörigen

Sohn Lutz mit Sabine
Enkelsohn David

Greifenhain, im Juni 2015

Private und geschäftliche Anzeigen, welche im Heimatblatt Drebkau
veröffentlicht werden sollen, bitte bei der Firma

Druck und Mehr C. Greschow in Welzow aufgeben!

Beratung und Annahme: 03 57 51 / 2 81 58 - info@druck-und-mehr-greschow.de
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Über die Glückwünsche, Geschenke
und Karten zu meiner

habe ich mich sehr gefreut und
möchte mich bei allen

recht herzlich bedanken.

Leuthen, im Mai 2015

am 25.07.2015
Ab 15.00 Uhr Live Musik mit dem
Tanz und Unterhaltungs Duo „Cortinas“

aus Welzow,
dazu Kaffee und Kuchen.

Ab 20.00 Uhr legt der DJ seine
musikalischen Perlen auf vorausgesetzt,
das Publikum spielt mit und tritt so richtig
in die Pedale!

Spezialitäten vom Grill, leckeren
Cocktails und viel guter Laune.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team vom
Restaurant und Partyservice Hartnick

Tanz & Speisegaststätte Hartnicks
Am Anger 16, 03116 Drebkau OT Siewisch
Tel.: 035602 / 888
Homepage: www.hartnicks.de
Mail: info@hartnicks.de

w w w. d r e b k a u . d e

Kfz-Prüfstelle Spremberg

Muskauer Str. 31 · 03130 Spremberg · www.prüfstelle-spremberg.de

� 035 63 - 59 39 653

Im Auftrag der KÜS

� HU inkl. Teiluntersuchung Abgas 

� Änderungsabnahmen � Anhänger 100 km/h 

� Prüfung von Gasanlagen � Oldtimereinstufungen

Weitere Leistungen

� Unabhängige Schadengutachten � Fzg.-Bewertung

� UVV-Prüfungen � KÜS-GebrauchtwagenCheck

A c h t u n g !
U n b e d i n g t
e i n h a l t e n !

Anzeigenschluss für die Ausgabe
Juli 2015:

17. Juli 2015
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BAUEN, KAUFEN, FINANZIEREN!
Hypotheken-Konditionen
(abhängig von Bonität und Objekt)

Zins nom. p.a.
Festschreibung
Auszahlung
effekt. Jahreszins

1,50 %
10 Jahre
100 %
1,51 %

Büro für Baufinanzierungen Norbert Lehmann
03103 Neupetershain, Bauernsiedlung 14
Tel.: 03 57 51 / 1 00 16
E-Mail: norbert_lehmann@gmx.de

Fragen? Probleme?
Tel. 035602 526326
drebkau@dielinke-lausitz.de

IHNEN EINEN SCHÖNEN 

URLAUB! 

DER KELLNERIN EINEN 

GUTEN LOHN!

Drebkau
…kommt von Herzen!

Tanz- & Speisegaststätte Hartnicks * Am Anger 16 * 03116 Drebkau OT Siewisch 
Tel.: 035602 / 888 ** Mail: info@hartnicks.de * homepage: www.hartnicks.de

Unserr Angebott fürr ihrr Grillfestt   

 
  

11 Fasss Bierr 30ll (Krombacherr Pils)) 
Dazuu verleihenn wir:: 

Unseree Ausschankthekee komplettt mitt 
Zubehörr undd 244 Henkelgläserr 0,4l.. 

120,000 € 

Hier sind Sie in guten Händen!Hier sind Sie in guten Händen!

Häusliche Krankenpflege - Hauswirtschaftliche Hilfe
Tagespflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf

Soziale Beratung - Betreuungsleistungen

Diakoniestation
Welzow gGmbH

Cottbuser Straße 18
03119 Welzow
Tel.: 035751 12925
Fax: 035751 27801
info@diakonie-welzow.de

F
o

to
: 

fo
to

lia
.c

o
m

Oberflächenreinigung
(Möbel, Lampen, Regale usw. nach Bedarf trocken oder feucht)

Lassen Sie mich Ihre  sein!„Gute Fee”

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 - 03103 Neupetershain

Telefon: 035751/27750 - Mobil: 0173/ 5614377

E-Mail: gute.fee.2@web.de

Seit 2003 im Dienste des Kunden

Küchenreinigung
(Oberflächen, Fronten usw. reinigen)

Sanitärreinigung
(Badkomplettreinigung)

Fußbodenreinigung
(entsprechend der Bodenbeläge wischen oder saugen)

Glasreinigung
(Fenster, Gardinen abnehmen und aufhängen)

Alle Reinigungsarbeiten erfolgen nach detaillierter Absprache mit dem Kunden!

Werbung ...
... ansprechend serviert:

Wir übernehmen auch die Gestaltung
Ihrer Werbung

Telefon: 035751/28158 oder
info@druck-und-mehr-greschow.de
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am 05.09.2015 von 10-16 Uhr
auf dem Gelände

„Kircher´s Brauhaus” in Drebkau

Standgebühr 5,00 € für 3 m.
Bitte eigene Tische mitbringen.

Standanmeldungen: 
per Mail oder Fax mit vollständiger

Für Unterhaltung und Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

Foto: photl.com

03116 Drebkau/OT Rehnsdorf - Waldstraße 2
Telefon: 03 56 02/44 00 46 - Funk: 0176/299 58 300

Wartung und Reparatur
aller Marken

-
An- und Verkauf

von Gebrauchtfahrrädern
-

Zubehör
-

Abholung Ihrer Fahrräder
zur Reparatur nach Terminvereinbarung

03 56 02 - 44 00 46
0176 - 299 58 300

�

Die Leistungen unseres Bierwagens sind beachtlich:
Mit Doppelzapfanlage, Waschbecken, einem Kühlschrank und

vielem mehr bringt das Mobil alles,
was man für eine gelungene Party braucht.

Und selbst wenn ein CD-Player fehlt – kein Problem:
Auf Wunsch liefern wir auch mit Musikanlage.

Der Aufbau dauert nur wenige Minuten
und schon kann das fröhliche Zapfen beginnen.

Selbstverständlich ist unser Bierwagen auch für den Einsatz im
Innenbereich z.B. Partyzelte, Messehallen, Foyers etc. geeignet.

Bierwagenvermietung für

Privatfeiern, Großgeburtstage, Vereins- oder Dorffeste

Das Highlight für Ihre Veranstaltung

Mehr Bilder vom Wagen unter:
www.camping-santafe.de/Bierwagenvermietung 

Vermietung unter Tel.: 0171/2820735

Bürgerhaus Kausche
Das Veranstaltungshaus in Ihrer Nähe!

Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Komplettservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

Vom 02.-04.07.2015

Makrele, Rotbarsch und Seelachsfilet

frisch aus dem Räucherofen
Vorbestellungen bitte unter 03 56 02 / 2 20 21!
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Druck & Mehr Inh. C. Greschow
03119 Welzow - Spremberger Straße 66 - Telefon: 035751 / 28158

info@druck-und-mehr-greschow.de

Professionelle

Familiendrucksachen

Professionelle

Familiendrucksachen
...mit dauerhaft günstigen Preisen sowie bewährt hohem Qualitätsstandard
drucken und gestalten wir Ihre Drucksachen. Zum Beispiel: Einladungen,
Danksagungen, Trauerkarten und vieles mehr.

am i a -
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Wochen

Große

bis zu

10%
Rabatt
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An den Steinen 4
03116 Drebkau OT Kausche

Telefon: 035602/623 
www.kosmetik-drebkau.de
kosmetik-drebkau@web.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 
                       und 
Do                          

Auf Wunsch Mobile Pflege:
Fußpflege - Donnerstag ab 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten gerne
nach vorheriger Terminvereinbarung.

09.00 - 13.00 Uhr
                     14.00 - 17.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr

Passbilder:

schnell und

einfach.

Sofort-Passbilder alle biometrischen Formate - Termine bitte vereinbaren!! Tel. 623

Sichern Sie sich
Ihren Wunschtermin
durch rechtzeitige
Terminvereinbarung!

Goetheweg 9 - 03119 Welzow - Telefon: 0172/4906768

Transport, Verkauf und Lieferung von Beton

Betontransporte P. Heinrich

Transport/Verkauf von Schüttgut
(Erden, Steine, Kies, Sande, Splitte, Unterbaumaterial, etc.)

Bagger- und Kranarbeiten mit Abtransport

Kohlehandel und -transport auch

Deputat

Gärtnerei & Garten- und Landschaftsgestaltung
Uwe Peschtrich

Drebkauer Hauptstraße 15a · 03116 Drebkau

Telefon: 035602 / 605 · Fax: 035602 / 526358

Mail: gaertnerei-peschtrich@web.de

Beet- und Balkonpflanzen

aus eigener Aufzucht ab sofort

bei uns erhältlich!
z.B.  Pelargonien oder Knollenbegonien und viele Sorten mehr

Sommerblumen

ab sofort bei

uns reduziert!

Sommerblumen

ab sofort bei

uns reduziert!


